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Postwurfsendung an alle Haushalte

06.08.2018 - rung oder bei Ã„nderung des SteuermaÃŸstabs nach Â§ 4 eine Steuer- erklÃ¤rung ...... Sa., 4. Aug. Grillfest des SV Kranzegg in Spenglars Buind. 
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Postwurfsendung an alle Haushalte



MITTEILUNGEN DER GEMEINDE Liebe Bürgerinnen und Bürger, im öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung vom 16.07.2018 wurden folgende Themen behandelt:



· Ortsumfahrung Rettenberg



Der Gemeinderat Rettenberg ist einstimmig der Meinung, dass eine sachliche Diskussion und Präsentation zu den Vor- und Nachteilen einer Ortsumfahrung und damit letztendlich auch eine abschließende Entscheidungsfindung ohne eine vorliegende (Entwurfs-) Planung nicht möglich und zielführend ist. Gerade mit Blick auf das sog. Kosten-/ Nutzenverhältnis sind die voraussichtlichen Gesamtkosten letztendlich mit ausschlaggebend, ob der zuständige Straßenbaulastträger (Freistaat Bayern) überhaupt diese Maßnahme realisieren wird oder nicht. Der Gemeinderat Rettenberg beauftragt daher den Freistaat Bayern, vertreten durch das Staatliche Bauamt Kempten, eine solche Planung erstellen zu lassen. Mit dieser Beauftragung ist noch keine Entscheidungen für oder gegen den Bau der Umgehungsstraße getroffen.



· Neuerlass der Zweitwohnungssteuersatzung



Im Hinblick auf ein Urteil vom 14.12.2017 (9C 11.16) des Bundesverfassungsgerichtes und der Einschätzung des Bay. Gemeindetages, ist eine Anpassung der Satzung an die neue Rechtsprechung vorzunehmen. Die neue Satzung tritt am 18.07.2018 in Kraft.



· Anfrage zur Errichtung und Betrieb einer Deponie für unbelasteten Erdaushub Das gemeindliche Einvernehmen wird nicht erteilt.



· Bauantrag



Der Gemeinderat Rettenberg erteilte das gemeindliche Einvernehmen 1. zum Neubau eines 1 ½ geschossigen Hauses mit Garage 2. zum Neubau einer Garage mit Carport Über die gefassten Beschlüsse können Sie sich nach der Genehmigung durch den Gemeinderat in der nächsten Gemeinderatssitzung auch auf unserer Internetseite im Menüpunkt „Rathaus“ unter „Gemeinderat/Sitzungskalender/Protokolle“ informieren.



Bekanntgabe der Satzung zur Zweitwohnungssteuer Die Gemeinde Rettenberg hat in öffentlicher Sitzung am 16.07.2018 die nachfolgende Satzung über die Höhe der Zweitwohnungssteuer in der Gemeinde Rettenberg beschlossen:
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Satzung über die Erhebung einer Zweitwohnungssteuer (Zweitwohnungssteuersatzung) Aufgrund des Art. 22 Abs. 2 der Bayerischen Gemeindeordnung und des Art. 3 des Bayerischen Kommunalabgabengesetzes erlässt die Gemeinde Rettenberg folgende Satzung: § 1 Allgemeines Die Gemeinde Rettenberg erhebt eine Zweitwohnungsteuer als örtliche Aufwandsteuer im Sinne des Art. 105 Abs. 2a GG. § 2 Steuergegenstand Zweitwohnung ist jede Wohnung in der Gemeinde Rettenberg, die eine Person, die in einem anderen Gebäude ihre Hauptwohnung hat, zu ihrer persönlichen Lebensführung oder der ihrer Familien-angehörigen innehat. Die vorübergehende Nutzung zu anderen Zwecken, insbesondere zur Überlassung an Dritte, steht der Zweitwohnungseigenschaft nicht entgegen. Als Wohnung gelten auch Mobilheime, Wohnmobile, Wohn- und Campingwagen, die nicht oder nur gelegentlich fortbewegt werden. § 3 Steuerpflichtiger (1) Steuerpflichtig ist, wer im Gemeindegebiet eine Zweitwohnung im Sinne des § 2 innehat. (2) Haben mehrere Personen gemeinschaftlich eine Zweitwohnung inne, so sind sie Gesamtschuldner nach § 44 der Abgabenordnung. § 4 Steuermaßstab (1) Die Steuer bemisst sich nach dem Mietwert der Wohnung. (2) Als Mietwert gilt die Jahresrohmiete. Die Vorschriften des § 79 Abs. 1 Bewertungsgesetzes in der Fassung der Bekanntmachung vom 1.2.1991 (BGBl. I S. 230), finden mit der Maßgabe Anwendung, dass die Jahresrohmieten, die gemäß Art. 2 des Gesetzes zur Änderung des Bewertungsgesetzes vom 13.8.1965 (BGBl. I S. 851) vom Finanzamt auf den Hauptfeststellungszeitpunkt 1.1.1964 festgestellt wurden, jeweils für das Erhebungsjahr auf den Oktober des Vorjahres hochgerechnet werden. Diese Hochrechnung erfolgt entsprechend der Steigerung der Wohnungsmieten (Bruttokaltmiete; Reihe Wohnungsmiete insgesamt) aus dem Preisindex für die Lebenshaltung aller privaten Haushalte im früheren Bundesgebiet, der vom Statistischen Bundesamt veröffentlicht wurde. Ab Januar 1995 erfolgt die Hochrechnung entsprechend der Steigerung der Wohnungsmieten (Nettokaltmiete) aus dem Verbraucherpreisindex für Deutschland, der vom Statistischen Bundesamt veröffentlicht wird. (3) Wurde eine Jahresrohmiete vom Finanzamt nicht festgestellt (Absatz 2), so wird der Jahresrohmietwert bestimmt, indem von mehreren vergleichbaren Zweitwohnungen aus den vom Finanzamt festgestellten Jahresrohmieten ein mittlerer Jahresrohmietwert errechnet wird. Im Übrigen findet Absatz 2 entsprechende Anwendung. (4) Bei Mobilheimen, Wohnmobilen, Wohn- und Campingwagen, die länger als drei Monate im Kalenderjahr nicht oder nur unerheblich fortbewegt werden, gilt als jährlicher Mietaufwand die zu zahlen-
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de Nettostandplatzmiete. Bei Eigennutzung ist die in vergleichbaren Fällen zu zahlende Nettostandplatzmiete im Sinne des Satzes 1 zugrunde zu legen. Sollten in der Standplatzmiete Nebenkosten oder andere Aufwendungen enthalten sein, sind zur Ermittlung der Nettostandplatzmiete angemessene Kürzungen vorzunehmen. § 5 Steuersatz (1) Die Steuer beträgt jährlich 12 von Hundert (v. H.) der Bemessungsgrundlage. (2) Ist zum Zeitpunkt der Entstehung der Steuerschuld die Verfügbarkeit der Zweitwohnung für Zwecke der persönlichen Lebensführung aufgrund eines Vertrags mit einer Vermietungsagentur, einem Hotelbetrieb oder einem vergleichbaren Betreiber zwecks Weitervermietung zeitlich begrenzt beträgt die Steuerschuld bei einer tatsächlichen Verfügbarkeit im Veranlagungszeitraum von a) bis zu zwei Wochen 25 v. H. b) bis zu einem Monat 50 v. H. c) bis zu zwei Monaten 75 v. H. der Sätze nach Abs. (1). (3) Bestandskräftige verbeschiedene Steuerfälle bis zum Steuerjahr 2013 werden als abgeschlossen angesehen. Wenn und soweit Zweitwohnungen bis zum Steuerjahr 2014 noch nicht zur Zweitwohnungssteuer herangezogen wurden oder wenn Steuerbescheide für diesen Zeitraum noch nicht bestandskräftig sind, berechnet sich die Steuer nach der vorliegenden Satzung. Im Falle des Satzes 2 ist die Steuer auf den Betrag zu beschränken, der sich bei Anwendung der Satzung vom 01.09.2014 ergeben würde. § 6 Entstehung und Ende der Steuerpflicht (1) Die Steuer wird als Jahressteuer erhoben. Besteuerungszeitraum ist das Kalenderjahr. (2) Die Steuerpflicht für ein Kalenderjahr entsteht am 1. Januar. Tritt die Zweitwohnungseigenschaft erst nach dem 1. Januar ein, so entsteht die Steuerpflicht mit dem ersten Tag des auf diesen Zeitpunkt folgenden Monats. (3) Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermonats, in dem die Zweitwohnungseigenschaft entfällt. § 7 Festsetzung und Fälligkeit der Steuer (1) Die Gemeinde Rettenberg setzt die Steuer für ein Kalenderjahr oder – wenn die Steuerpflicht erst während des Kalenderjahres entsteht – für den Rest des Kalenderjahres durch Bescheid fest. In dem Bescheid kann bestimmt werden, dass er auch für künftige Zeitabschnitte gilt, solange sich die Bemessungsgrundlagen und der Steuerbetrag nicht ändern. (2) Die Steuer wird erstmalig einen Monat nach der Bekanntgabe des Steuerbescheids fällig. Bis zur Bekanntgabe eines neuen Steuerbescheides ist die Steuer jeweils zum 1. Februar eines jeden Jahres fällig und ohne Aufforderung weiter zu entrichten. (3) Endet die Steuerpflicht, so ist die zu viel gezahlte Steuer auf Antrag zu erstatten. § 8 Anzeigepflicht (1) Wer Inhaber einer Zweitwohnung ist bzw. wird oder eine Zweitwohnung aufgibt, hat dies der Gemeinde – Finanzverwaltung – innerhalb eines Monats schriftlich anzuzeigen. Die Anmeldung oder Abmeldung von Personen nach dem Bayerischen Meldegesetz gilt als Anzeige im Sinne dieser Vorschrift. (2) Die Inhaber einer Zweitwohnung sind verpflichtet, der Gemeinde Rettenberg – Finanzverwaltung – für die Höhe der Steuer maßgebliche Veränderungen unverzüglich zu melden und über den Umfang dieser Veränderungen – auf Verlangen auch unter Vorlage entsprechender Unterlagen – Auskunft zu erteilen.
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§ 9 Steuererklärung (1) Der Inhaber einer Zweitwohnung ist zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet. Zur Abgabe einer Steuererklärung ist auch verpflichtet, wer hierzu von der Gemeinde Rettenberg aufgefordert wird. (2) Der Steuerpflichtige hat innerhalb eines Monats nach Aufforderung oder bei Änderung des Steuermaßstabs nach § 4 eine Steuererklärung gemäß dem Formblatt der Gemeinde Rettenberg – Finanzverwaltung - abzugeben. (3) Die Steuererklärung ist eigenhändig zu unterschreiben. (4) Die Angaben sind durch geeignete Unterlagen, insbesondere durch Mietverträge, Mietänderungsverträge und Mietbescheinigungen nachzuweisen. (5) Es sind die Bestimmungen der Abgabenordnung in ihrer jeweils geltenden Fassung heranzuziehen, soweit das Kommunalabgabengesetz in seiner jeweils geltenden Fassung auf diese verweist. § 10 Mitwirkungspflichten Die Mitwirkungspflichten Dritter, insbesondere desjenigen, der dem Steuerpflichtigen die Wohnung überlassen oder ihm die Mitnutzung gestattet hat – z. B. des Vermieters, des Eigentümers des Grundstücks oder der Wohnung oder des Hausverwalters nach §§ 20 ff. des Wohnungseigentumsgesetzes – ergeben sich aus § 93 AO. § 11 Inkrafttreten (1) Diese Satzung tritt Rückwirkend zum 01.01.2014 in Kraft. (2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 07.11.2005 i.d.F. vom 01.09.2014 außer Kraft. Rettenberg, 17.07.2018 Gez.



Oliver Kunz, Erster Bürgermeister



Liebe Bürgerinnen und Bürger, das Wasserwirtschaftsamt Kempten informiert: Am 9. Mai wurde durch den Staatsminister Dr. Huber die Kampagne „...und Hochwasserschützer“ ins Leben gerufen. Ziel ist es praktische Möglichkeiten zur Hochwasservorsorge an die Bürgerinnen und Bürger weiterzugeben. Hierfür wurde von der Bayerischen Wasserwirtschaft die Initiative Hochwasser.Info.Bayern gegründet. Auf dem Infoportal Hochwasser www.hochwasserinfo.bayern.de erhalten Sie wichtige Informationen, was vor, während und nach einem Hochwasser getan werden kann. Der Twitterkanal www.twitter.com/Hochwasser_info bietet weitere Informationen und Tipps rund um das Thema Hochwasserschutz. Beide Links finden Sie in Zukunft auf unserer Gemeinde-Webseite unter www.gemeinde-rettenberg.de/buergerservice/links. Ihr



Oliver Kunz, Erster Bürgermeister



Liebe Unternehmer, der nächste Unternehmerstammtisch findet am Donnerstag, 2. August, um 19.30 Uhr im Gasthof Hirsch in Vorderburg statt. Wir freuen uns auf Euer zahlreiches Erscheinen. Gabi Maushart und Herbert Zötler



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])
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Bauhof, Gemeinderat und Tourist-Info: Gemeinsame Brotzeit nach Aufbau der Stationen
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Rettenberger Freibadgelände jetzt zum Spielen, Toben und Relaxen geöffnet! Leider konnten wir aus bekannten Gründen das Freibad dieses Jahr nicht eröffnen. Nun haben wir die Köpfe rauchen lassen und uns ein paar schöne Ideen ausgedacht, damit das Freibadgelände weiterhin ein sommerlicher Treffpunkt für Groß und Klein bleiben kann, ein Ort zum Sonnen, Abkühlen, Spielen und Spass haben… Und das haben wir uns für Euch ausgedacht Für die ganz Kleinen: Großer Sandkasten & Matschgrube, Gießkannen und Eimer “ d für „Bolzplatz an zum Wasrw To u ba Auf serholen. Für die Dorfjugend: Slackline, Kicker, Tischtennis, kleine Bolderwand. Dazu kommt noch ein Bolzbereich mit Toren - sogar mit Torwand. Der Volleyballplatz kann natürlich auch genutzt werden. In unserer „Outdoorkiste“ steckt auch noch allerhand Spannendes drin. Mehr wird aber nicht verraten. Schaut es Euch einfach selber an. Zum Abkühlen gibt es eine kleine „Abkühlungs-Meile“, welche jede 10 Minuten für eine kleine Wasserbesprenkelung sorgt. Die Freibadduschen im Außenbereich stehen zum Abduschen ebenfalls zur Verfügung. Für Mama, Papa, Oma & Opa gibt es viel Platz zum Ausruhen, Sonnenbaden und Picknick machen. Kein Eintritt, keine Aufsicht, Benutzung auf eigene Gefahr Das Freibadgelände darf unentgeltlich genutzt werden. Achtung: Es ist keine Aufsicht vorhanden, die Benutzung erfolgt auf eigene Gefahr. Öffnungszeiten Es geht sofort los! Das Gelände ist von 10 bis 19 Uhr geöffnet. Bei Schlechtwetter bleiben die Tore geschlossen. Geöffnet bleibt die Anlage bis zum 16. September, also bis zum Ende der Sommerferien.



Für ein gutes Miteinander Damit alles so unkompliziert wie möglich ist und auch bleibt, Auch die P latten werd en gesäub haben wir für die ert… Nutzung der Anlage ein paar Regeln aufgestellt. Offenes Feuer, Radfahren und leider auch Hunde sind auf dem Gelände nicht erlaubt. Das Gelände ist bis 19 Uhr geöffnet, aber nicht länger. Die Freizeitanlage sollte so genutzt werden, als wäre es der eigene Garten. Heißt: Spielgeräte pfleglich behandeln, Spielsachen wieder aufräumen, den Müll in die dafür aufgestellten Müllkübel werfen und natürlich auch Rücksicht auf die Nachbarn und die anderen Besucher nehmen. Baumschoner für die zw



ei Slacklines



Vergelt´s Gott an alle Mitmacher Einen großen Dank an den Bauhof, die KITA und an den gesamten Gemeinderat für die tollen Ideen und vor allem fürs „Mitanpacken“. Ein herzliches Dankeschön an unsere Brauereien für die Sonnenschirme und die flüssige Brotzeit am Aufbautag der Stationen. Also – ab ins Rettenberger „Sommer- Freizeitgelände“! Wir freuen uns auf Euch! Eure Tourist-Info mit Rettenberger Gemeinderat und Bürgermeister Oliver Kunz



Das Schwimmbecken muss durch einen Bauzaun abgesperrt werden Sandlieferung: Eine Außendusche wird zur „Matschgrube“ umfunktioniert.



Wichtige Info: Das Planschbecken für die Kleinen durfte nach Rücksprache mit der zuständigen Behörde aus hygienischen Gründen (da ohne Fachangestellte für Bäderbetriebe kein Chlor zugesetzt werden darf) nicht in Betrieb genommen werden. Deswegen haben wir kurzerhand das Becken für diesen Sommer zum Sandkasten umfunktioniert. Das Becken ist mit einem Fließ geschützt, sodass dies sofort wieder als Planschbecken aktiviert werden kann.



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])
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MITTEILUNGEN AUS DEM LANDRATSAMT Der kleine EDV- und Energiespartipp: Gibt es Energielabel eigentlich auch für das Internet? Zunächst zwei Zahlenvergleiche zum Nachdenken: Wäre das Internet ein Land, hätte es nach einer Studie von Greenpeace den weltweit sechstgrößten Stromverbrauch. das Fraunhofer-Institut hat ermittelt: um den Energiebedarf deutscher Rechenzentren zu decken, ist die Leistung von umgerechnet vier mittelgroßen Kohlekraftwerken notwendig. Doch dazu gibt es eine gute Nachricht, denn große Internetfirmen wie Google sind mittlerweile auf Ökostrom umgestiegen und verringern damit die negativen Umweltauswirkungen des Stromverbrauchs. Die schlechte Nachricht ist, dass der gesamte Energieverbrauch für das Internet vor einigen Jahren noch gar nicht angefallen ist. Und dieser Verbrauch wächst rasch – dabei wäre die beste Energie doch die, die gar nicht erst erzeugt werden muss. Was bedeutet das für unseren Alltag? Sicher nicht, dass wir auf Internet und EDV verzichten sollten. Die Herstellung von Papier für allen Schriftverkehr wäre nämlich noch viel energieaufwändiger. Tatsächlich gilt jedoch im Internet genauso, wie in der realen Welt, dass wir Nutzer entscheiden, wie klimaschonend die angebotenen Dienste sind. Greenpeace hat dafür vor wenigen Jahren kurzerhand ein Energielabel namens „Clickclean“ für die größten Internetunternehmen eingeführt. Nach dem englischen Schulnotensystem erhält z.B. das bekannte WhatsApp dort ein A = sehr gut, Twitter hingegen ein F = ungenügend. Für unseren Alltag ist sicher auch die Wahl der Suchmaschine relevant, denn jede Suchanfrage verbraucht Strom. Und während das bei Google immerhin schon überwiegend Ökostrom ist, gibt es dennoch jede Menge Anbieter, die es noch besser machen. Das bedeutet, dass sie beispielsweise ihren Gewinn aus Werbeeinnahmen zum überwiegenden Teil in Klimaschutz investieren. Nach persönlichem Belieben lässt sich eine Seite z.B. hier aussuchen: https://utopia.de/ratgeber/alternative-suchmaschinen-google/. Noch ein Hinweis zum Thema Strom sparen: Noch immer besteht die Möglichkeit, sich zum aktuellen Stromsparwettbewerb anzumelden und attraktive Preise zu gewinnen! https://www.allgaeu-klimaschutz. de/allgaeuer-klimameisterschaft.html. Quellen: Greenpeace: Bewertung von Internet-Unternehmen nach Energieeinsatz. http://www. clickclean.org/germany/de/ (abgerufen am 28.5.2018). SWR-Bericht vom 3.1.2017 mit weiterführenden Quellen: https://www.swr.de/natuerlich/stromfresser-internet-wie-viel-energie-braucht-das-netz/-/ id=100810/did=14939750/nid=100810/17wfi2i/index.html (abgerufen am 28.5.2018).



Telefonhotline des Bayerischen Landesamts für Datenschutzaufsicht gestartet Direkte Hilfe für Ehrenamtliche bei der Umsetzung des neuen europäischen Datenschutzrechts Bayerns Innen- und Datenschutzminister Joachim Herrmann möchte Vereinen und Ehrenamtlichen bei der Umsetzung der neuen europäischen Datenschutzregelungen rasch und individuell unter die Arme greifen. Zu diesem Zweck startete der Präsident des Bayerischen Landesamts für Datenschutzaufsicht, Thomas Kranig, am 9. Juli 2018 eine Telefonhotline des Landesamts. Von Montag bis Freitag
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von 8.00 bis 19.00 Uhr steht geschultes Personal unter der Telefonnummer 0981/531810 Ehrenamtlichen aus Vereinen für Fragen rund um das neue Datenschutzrecht zur Verfügung und beantwortet sie. „Außerdem wird das bayerische Innenministerium demnächst zentrale und gebündelte Informationen im Internet zum Umgang mit den neuen Datenschutzregelungen zur Verfügung stellen“, kündigte Herrmann an. Ziel der Hotline ist es, den Vereinen und ehrenamtlich Tätigen in Bayern Ansprechpartner zur Verfügung zu stellen, die ihnen ihre Fragen rasch und unkompliziert beantworten. Die meistgestellten Fragen und Antworten werden auch auf der Homepage des Bayerischen Landesamts für Datenschutzaufsicht veröffentlicht (www.lda.bayern.de). Herrmann betont: „Die Datenschutz-Grundverordnung soll weder ehrenamtliches Engagement mit zusätzlicher Bürokratie überfordern, noch in den Alltag der Bürger mit lebensfremden Anforderungen eingreifen. Vor allem Vereinen und den vielen dort tätigen Ehrenamtlichen wollen wir bei der Umsetzung der neuen europäischen Datenschutzvorschriften helfen. Sie sollen nicht unnötig mit bürokratischen Regeln kämpfen, sondern sich auf ihren überaus wichtigen Dienst für das Allgemeinwohl konzentrieren können.“



Mit Bus und Bahn bequem zur Allgäuer Festwoche Oberallgäu/Kempten (st). Die Allgäuer Festwoche vom 11. bis 19. August 2018 in Kempten ist bequem mit Bus und Bahn erreichbar. Als zusätzlichen Service bietet der Landkreis Oberallgäu auch in diesem Jahr wieder eine Festwochen-Kombikarte und eine Spätverbindung ins südliche Oberallgäu an. Die Kombikarte für eine Person gilt an einem Tag für die Nutzung aller Züge (2. Klasse, nicht IC-Züge) und Busse im Oberallgäu/Kempten und zum einmaligen Besuch der Allgäuer Festwoche. Die Sonderfahrkarte ist in allen Bussen und Verkaufsstellen der Verkehrsgemeinschaft Oberallgäu, bei den Verkaufsstellen der Bahnen in Oberstdorf und Oberstaufen, in den Bahnhofsbuchhandlungen in Immenstadt, Sonthofen und Oberstdorf, sowie bei den Gästeinformationen und Fischen und Blaichach zum Preis von 17,00 € erhältlich. Für die Fahrt zur Festwoche in Kempten gibt es tagsüber aus dem südlichen Oberallgäu zahlreiche Fahrtmöglichkeiten mit Bus und Bahn. Zusätzlich bietet der Landkreis für alle Nachtschwärmer wieder um 0.45 Uhr ab der ZUM in Kempten eine Spätverbindung an (auch am Festwochenvorabend). Die Busse fahren bis Immenstadt, bei Bedarf bis Oberstaufen und in die Hauptorte des Illertals bis Oberstdorf. Zudem fahren die Spätbusse von Kempten nach Oy-Mittelberg bei Bedarf bis Wertach. Der Fahrtwunsch ist beim Einstieg dem Busfahrer mitzuteilen. Weitere Informationen gibt es beim Landratsamt Oberallgäu, Tel 08321/612-237 und im Internet unter: www.oberallgaeu.org/oepnv



Leistungen für Bildung und Teilhabe Anträge auf Zuschuss für persönlichen S  chulbedarf bis 31. August 2018 einreichen Das Bildungspaket unterstützt Familien mit geringem Einkommen dabei, ihren Kindern beispielsweise die Mitgliedschaft in einem Sportvereins oder die Teilnahme am Mittagessen in der Schule oder KiTa zu ermöglichen. Auch für die Anschaffung von Schulbedarf wie Schultasche,



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])
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Sportzeug oder für Schreib-, Rechen- und Zeichenmaterialien, wie Füller, Malstifte, Zirkel, Geodreieck usw. gibt es zweimal im Jahr einen Zuschuss. Zum Schuljahresbeginn beträgt die Unterstützung 70 Euro. Der Schulbedarf wird als Geldleistung direkt an die Eltern bzw. Schüler ausgezahlt. Bezieher von ALG II-Leistungen, Sozialhilfeleistungen oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz bekommen diese Leistung automatisch durch das Jobcenter, das Sozialamt bzw. Amt für Migration gezahlt, wenn die Voraussetzungen erfüllt sind. Im Gegensatz dazu ist für Familien, die Wohngeld oder Kinderzuschlag nach dem Bundeskindergeldgesetz (BKGG) bekommen, für jedes Kind ein gesonderter Antrag notwendig! Die Anträge für den Schuljahresanfang im September sollten bis spätestens 31. August 2018 eingereicht werden. Das passende Antragsformular gibt es beim Landratsamt Oberallgäu, bei den Gemeinde- und Stadtverwaltungen des Landkreises sowie auf der Internetseite des Landratsamtes unter www.oberallgaeu.org/btl. Interessierte Eltern finden dort Informationen zur Anspruchsberechtigung und zu weiteren Unterstützungsmöglichkeiten des Bildungspakets. Telefonisch ist das Team für Bildungs- und Teilhabeleistungen im Landratsamt Oberallgäu unter Tel.: 08321/612- 140 bzw. 141 erreichbar.



Schülerbeförderung: Fahrtkosten erstatten lassen Antragstellung für das Schuljahr 2017/18 bis 31. Oktober möglich Anträge auf Fahrtkostenerstattung der Schülerinnen und Schüler weiterführender Schulen und Berufsschulen für das Schuljahr 2017/18 müssen bis spätestens 31. Oktober gestellt werden. Darauf weisen jetzt das Landratsamt Oberallgäu und die Stadt Kempten hin. Die Erstattung erfolgt nach Vorlage der Fahrtbelege für den Weg vom Wohnort zur Schule. Antragsberechtigt sind Schüler ab Jahrgangsstufe 11 und Auszubildende, die keinen Beförderungsanspruch mehr besitzen und deren Beförderungskosten die gesetzliche Eigenbeteiligung pro Familie von 440 Euro im Schuljahr übersteigen. Die Grenze gilt nicht bei Bezug von Kindergeld für mindestens drei Kinder, bei Anspruch der Unterhaltsleistenden auf Hilfe zum Lebensunterhalt oder auf Arbeitslosengeld II oder auch bei einer dauernden Behinderung des Schülers. Neben dem Antrag samt Originalfahrkarten ist eine Bestätigung der Schule erforderlich. Anträge zum download und weitere Informationen zur Fahrtkostenerstattung erhalten Landkreisschüler beim Landratsamt in Sonthofen unter Telefon 08321 / 612-235 oder 612-243 oder im Internet: www.oberallgaeu.org. Für Schüler der Stadt Kempten gilt Tel. 0831/2525-489 oder www.kempten.de
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Steinmetz von der Koordinierenden Kinderschutzstelle Oberallgäu. In den ersten Wochen nach der Geburt seien Stimmungsschwankungen, Unsicherheit und Zweifel ganz normal, man nenne dies den „Baby-Blues“. Bei einem Fünftel der Frauen stellten sich darüber hinaus lang anhaltende Erschöpfung und Traurigkeit ein, die sogenannte Wochenbettdepression oder „postpartale Depression“. Unter Umständen könnten auch schwerwiegende psychische Krisen ausgelöst werden. „Es handelt sich hierbei um Erkrankungen, die gut behandelbar sind, und nicht um ein persönliches Versagen der Mutter“, wie Sozialpädagogin Steinmetz betont. Der Flyer hat die Absicht, (werdende) Mütter und Väter und ihre Angehörigen über psychische Krisen rund um die Geburt zu informieren und Betroffene und Personen aus dem persönlichen Umfeld zu ermutigen, professionelle Beratung und fachärztliche Hilfe in Anspruch zu nehmen. Im Flyer werden die beteiligten Kooperationspartner als fachkundige Beratungsstellen in Kempten und im Oberallgäu benannt. Sie können zeitnah Beratung anbieten und Unterstützungs- und Entlastungsangebote in die Wege leiten, wie z.B. den Einsatz von Familienhebammen oder Familienkinderkrankenschwestern durch die KoKis. „In akuten Krisen können sich Betroffene rund um die Uhr an unsere psychiatrische Notfallambulanz wenden“, so Lisa Birke vom Sozialdienst des Bezirkskrankenhauses Kempten. Fachkundige Beratungsstellen: • KoKi Kempten - Netzwerk Frühe Kindheit, Tel. 0831/9606083 • KoKi Oberallgäu - Netzwerk Frühe Kindheit, Tel. 08321/612-603 • Schwangerenberatung pro familia Kempten, Tel. 0831/9607740 •  Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen Kempten, Tel. 0831/26051 • Schwangerenberatungsstelle im Landratsamt Oberallgäu, Tel. 08321/612-896 für Kempten, Tel. 08321/612-129 für Sonthofen • Mamababyhilfe der KJF Kinder- und Jugendhilfe Kempten-Oberallgäu, Tel. 0175/9387556 • Beratungsstelle im Familienzentrum Kinderschutzbund Immenstadt, Tel. 08323/4195 • In akuten Krisen rund um die Uhr: Bezirkskrankenhaus Kempten, psychiatrische Notfallambulanz, Tel. 0831/54026-0 Veranstaltungshinweis zum Thema: Filmvorführung „Das Fremde in mir“ im Union Filmtheater Immenstadt am Dienstag, den 09.10.2018 um 19.00 Uhr im Rahmen der „Tage der seelischen Gesundheit“. Anschließend Gespräch mit Fachkräften der Beratungsstellen. Flyer „Traurige Tage rund um die Geburt“ siehe Homepage Frühe Kindheit http://www.fruehe-kindheit-oberallgaeu.de/



„Traurige Tage rund um die Geburt“ - Info-Flyer zu Krisen rund um die Geburt Schwangerschaft, Geburt und die ersten Lebensjahre des Kindes gehören zu den sensibelsten Zeiten im Leben von Menschen, die eine Familie gründen. Nicht immer verläuft diese Zeit wie erwartet glücklich und sorglos, immer häufiger erleben Mütter sie als seelisch belastet. Dabei sind psychische Erkrankungen von Müttern nach wie vor ein Thema, über das nicht gern gesprochen wird. Über Krisen rund um die Geburt wollen deshalb die Beratungsstellen Kempten und Oberallgäu mit dem Flyer „Traurige Tage rund um die Geburt“ aufklären. Die Kooperationspartner sind die „Kokis“ Oberallgäu und Kempten - Netzwerk Frühe Kindheit, pro familia Kempten, die Schwangerenberatungsstelle im Landratsamt Oberallgäu, die Katholische Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen Kempten, die Mamababyhilfe der KJF Kinder- und Jugendhilfe Kempten-Oberallgäu, die Beratungsstelle im Familienzentrum Kinderschutzbund Immenstadt und das Bezirkskrankenhaus Kempten. „Nicht jede Mutter erlebt vor und nach der Geburt ihres Kindes ein tiefes Glücksgefühl“, erklärt Luise



Redaktionsteam des Flyers „traurige Tage rund um die Geburt“, von links nach rechts: Luise Steinmetz, Steffi Kempter, Annegret Kerner, Albertina Hehl-Quiring, Sarah Walter, Elisabeth Burger-Strobel, Lisa Birke, Renate Müller; nicht im Bild: Renate Reich Foto: Guido Seltmann



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg 



Wanderausstellung „Mut zum Miteinander – Inklusion leben“ macht Station im Landratsamt Oberallgäu Was bedeutet eigentlich Inklusion? Dieser Frage nimmt sich die Wanderausstellung „Miteinander“ an, die vom 24. Juli -10. August 2018 zu den allgemeinen Öffnungszeiten im Landratsamt Oberallgäu in Sonthofen gezeigt wird. Die Ausstellung zum Thema „Inklusion“ wurde vom Bayerischen Staatsministerium für Arbeit und Soziales, Familie und Integration erarbeitet. Sie soll den Betrachter einladen, sich mit dem Thema Inklusion aktiv auseinander zu setzen, indem sie aufzeigt, mit welchen Barrieren Menschen mit Behinderungen zu kämpfen haben und wie diese Hindernisse abgebaut werden können. Jeder Mensch soll in unserer Gesellschaft akzeptiert werden. Alle Menschen haben das Recht selbstbestimmend und gleichberechtigt in unserer Gesellschaft leben zu können – unabhängig von Geschlecht, Alter oder Herkunft, von Religionszugehörigkeit oder Bildung, von eventuellen Behinderungen oder sonstigen individuellen Merkmalen – egal ob im Bereich Bildung, in der Arbeitswelt oder in der Freizeit.



Die Solar-Offensive Oberallgäu 2018 nimmt Fahrt auf Um beim Klimaschutz ernsthaft voran zu kommen, ist ein Ausbau der Erneuerbaren Energien unerlässlich. Die Solarenergie steht dabei in diesem Sommer im Oberallgäu ganz besonders im Fokus. Solaranlagen auf den vorhandenen Dächern zu fördern und auf den privaten wie gesellschaftlichen Nutzen einer Investition in Sonnenenergie hinzuweisen – das sind die erklärten Ziele der „Solar-Offensive Oberallgäu 2018“. Mit der Solar-Offensive hat der Landkreis Oberallgäu zusammen mit regionalen Energieversorgern, Anlagenerrichtern und Speicherherstellern eine Kampagne gestartet, die die BürgerInnen zum einen mit Informationen zum Thema Solarenergie versorgt, zum anderen aber auch ganz konkrete Angebote für diejenigen bereit hält, die sich für die Investition in eine eigene Anlage entscheiden. Die teilnehmenden Firmen bieten dazu im Kampagnenzeitraum Rabatte und Aktionen an, die über die Kampagnenwebsite www.allgaeu-klimaschutz.de/solaroffensive eingesehen werden können. Und investieren lohnt sich: Der Markt für PV-Anlagen hat sich stabilisiert, die Produkte sind günstig wie nie und auch Stromspeicher sind marktfähig geworden. Strom vom eigenen Dach kostet so meist nur 10 Cent, gegenüber marktüblichen 26 bis 30 Cent pro Kilowattstunde. Landrat Klotz begrüßt das Engagement vieler Unternehmen, die Solar-Kampagne zu unterstützen: „Die Solar-Offensive soll die erste von mehreren Kampagnen sein, damit wir im Oberallgäu vorangehen und sinnvolle technische Innovationen für den Klimaschutz auch einsetzen. Dass so viele unserer heimischen Unternehmen die Solar-Offensive aktiv unterstützen wollen, freut mich sehr!“ Ganz neu: Das Solarkataster für den Landkreis Oberallgäu Einen niederschwelligen und unverbindlichen Einstieg in das Thema bietet der Landkreis seinen Bürgerinnen und Bürgern mit dem neuen Solarkataster. Als unabhängige Informationsplattform bietet das Kataster jedem die Möglichkeit, sich über die Eignung des eigenen Hausdachs für eine PV-Anlage, auch in Verbindung mit einem Batteriespeicher zu informieren: Möglich ist zum Beispiel die interaktive Belegung des eigenen virtuellen Daches mit Solarzellen. Ein unverbindlicher Kostenvoranschlag bietet eine erste Orientierung. Auch die Eignung für die Nutzung von Solarthermie kann ermittelt werden. Viele weitere Funktionen warten darauf entdeckt zu werden. Dabei ist zu beachten, dass die ausgegebenen Ergebnisse auf einem automatisierten Verfahren basieren, sie dienen zur Informationen, ersetzen aber nicht die Fachberatung durch einen qualifizierten Installateur. Das Solarkataster ist ab sofort unter www.allgaeu-klimaschutz.de/solarkataster erreichbar.
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Wer wird Solarbotschafter für seinen Heimatort? Wer ist bereit, als Solarbotschafter aktiv zu werden? Die Brauerei Zötler unterstützt das ehrenamtliche Engagement mit einem 500-Liter-Getränke-Gutschein für das nächste Stadt- oder Dorffest der aktivsten Oberallgäuer Solar-Kommune! „Bei einem solchen Preis hoffe ich doch, dass insbesondere die Oberallgäuer Vereine einige Solarbotschafter mobilisieren werden! Für ihre Gemeinde und für ein zünftiges Dorffest!“ sagt Landrat Klotz und bedankt sich herzlich bei der Brauerei Zötler. Es gewinnt die Kommune, für die sich bis zum 31.10.2018 am meisten Solarbotschafter unter klimaschutz@lra-oa. bayern.de anmelden. „Solarbotschafter“ sind Bürger, die selbst eine PV-Anlage oder einen Batteriespeicher betreiben und bereit sind, Nachbarn und Mitbürgern aus erster Hand über ihre Erfahrungen zu berichten. Für die Anmeldung genügen zunächst die Angabe von Namen und Telefonnummer. Die Klimaschutzbeauftragten des Landkreises klären dann mit Ihnen, ob Sie direkt kontaktiert werden wollen oder nur über den Landkreis bzw. die Heimatgemeinde. Partner der Oberallgäuer Solar-Offensive und ihre Angebote Die Solar-Offensive lebt von der Unterstützung und den Angeboten regionaler Unternehmen: • Unabhängige Beratung bietet das Energie- und Umweltzentrum Allgäu in Kempten, sowie die kostenlose Energieberatung vieler Kommunen. Hausbesuche mit Solar-Check durch die Energieberater sind möglich – in einigen Kommunen sogar kostenlos für die ersten Interessenten! • Die Sparkasse Allgäu ist Sponsor des Solarkatasters. Über die Bank können Sie sich die finanzielle Unterstützung sichern. Kompetente Beratung gibt es zu den vielfältigen Finanzierungsformen, dazu wie Sie Geld sparen und Spielraum gewinnen können, zu Kreditzinsen, Fördermitteln und Zuschüssen. • Das AÜW möchte gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern die Energieeffizienz steigern und die erneuerbaren Energien weiter ausbauen – jedes Jahr um 1 %. Dafür wird das Rundum-Sorglos-Paket „AÜW-Energiedach“ im Kampagnenzeitraum zu besonders attraktiven Konditionen angeboten. Ergänzt werden kann es mit Speichern, Energiemanagementsystem, Heimladebox für Elektrofahrzeuge und verschiedenes mehr. • Die Firma sonnen Gmbh richtet die sonnenCommunity Oberallgäu ein. Die Strom-Sharing-Gemeinschaft erzeugt, speichert und verbraucht ihren Strom im Austausch miteinander. Im Rahmen der Solar-Offensive 2018 ist die Mitgliedschaft in der sonnenCommunity Oberallgäu für die ersten 100 Oberallgäuer Käufer einer Speicherbatterie für 3 Monate kostenlos. • Die Firma energeticum, unterstützt interessierte Bürger mit einem „Unabhängigkeits-Rabatt“ von 1.000 Euro beim Kauf einer Solaranlage mit sonnenBatterie. Mit der sonnenBatterie haben Kunden den Vorteil, über die sonnenFlat echte Unabhängigkeit von fossilen Brennstoffen, anonymen Großversorgern und steigenden Strompreisen zu erreichen. Wer seine Energiezukunft in die eigene Hand nimmt, profitiert von sauberem Strom zu langfristig niedrigen Preisen. „Unabhängigkeit ist im wahrsten Sinne zutiefst befreiend“ (Robert Specht, Geschäftsführer). • Die Firma Stoll bietet beim Kauf eines umweltfreundlichen Salzwasserspeichers einen kostenlosen Check der elektrotechnischen Anlagen • Die vielen weiteren Partner und Angebote finden Sie unter www. allgaeu-klimaschutz.de/solaroffensive Kontakt und weitere Informationen: Koordinationsstelle Klimaschutz im Landratsamt Oberallgäu, Simon Steuer und Heike Schmitt. [email protected]. Tel.: 08321 / 612-743.



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg 



Woche der Demenz Veranstaltungsreihe vom 17. bis 23. September 2018 Im Rahmen des Welt-Alzheimertages der Deutschen Alzheimer Gesellschaft finden im Zeitrahmen vom 17. bis 23. September 2018 auch im Landkreis Oberallgäu und in der Stadt Kempten Veranstaltungen zum Thema Demenz statt. Die Veranstaltungen richten sich insbesondere an Betroffene, Angehörige und Interessierte. Die Kontaktstellen der Demenzhilfe Oberallgäu haben ein breit gefächertes Angebot in der „Woche der Demenz“ vorbereitet. Das Programm entnehmen Sie bitte dem Flyer im Anhang. Zu den einzelnen Veranstaltungen ist keine Anmeldung nötig, Ausnahmen sind gekennzeichnet. Die Teilnahme ist kostenlos.
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dung bis zu den einzelnen Programmpunkten. Einfach sau guat!, wie man so schön sagt“ , zog Herr Simon Gehring, der Vorsitzende des Mundartvereins sein Fazit zu dieser besonderen Woche.



GEMEINDEEINRICHTUNGEN Grundschule Rettenberg Verschtosch mi? „Mir sind die Reattebeargar Schularkind und mir kinnet Dialekt. Mir saget guat statt lecker, wenn eis ebbas schmeckt……“ Dieses Lied wurde im Rahmen der Projektwoche  Dialekt verstehen und sprechen – von Hedwig Roth getextet während der Projektwoche eingeübt und bei der Abschlussfeier uraufgeführt. Dialekte haben für Kinder einen großen sprachbildenden Wert und stärken die innere Verbundenheit zur Heimat deutlich. Deshalb konnten die Rettenberger Grundschüler eine Woche lang jeden Tag aus verschiedenen Angeboten auswählen: Vincenz aus der 1. Klasse besuchte gleich zweimal „Witzle, Gedichtle, Gschichtle“, denn er wollte unbedingt sein Gedichtle „Hinda“ so einüben, dass er es vor großem Publikum vorlesen konnte. Gaudenz und Moritz, zwei Drittklässler übersetzten“  einen Dialog indem sich eine Kuh und eine Schildkröte unterhielten. „Und warum hosch du so an rote Waschlappa im Maul? „Des isch doch koi Waschlappa, des isch mei Zunge! …“ Mundartlieder singen und dazu jodeln bereitete vielen eine besondere Freude.  Einige Viertklässler übten schon im Vorfeld mit Cornelia Beßler, der 2. Vorsitzenden des Mundartvereins,  ein witziges Dialekt - Theaterstückle über „Kischda“ ein. „Wie dia Kuh s´Allgäu gfunde hot“  war eine weitere spannende Frage, die auch aufführungsreif von einigen Kindern geklärt wurde. Außerdem erstellten die Schüler ihr eigenes Wörterbuch, ein Dialektmemoryspiel mit Wörtern und Bildern, das sie am Ende auch zusammen spielen konnten. Bei „Wer wird Millionär im Allgäu?“ gab es kein Geld aber Gummibärchen zu gewinnen. In einem anderen „Kurs“ drehten die Kinder einen Werbefilm zu ihrer „schual“. Besonders lustig war auch „Dingsda“, denn hier sollten die Kinder Allgäuer Dialektbegriffe erklärend umschreiben. Auch hier entstand ein kleiner Film.  Zum „baschtla“ gabs au ebbas, nämlich ein Hoimat- Schlüsselanhänger.



„Nicht nur die Idee, sondern das Gesamtprogramm von der Einla-



Ein herzliches Dankeschön allen Mitwirkenden, Helfern und dem Elternbeirat für die Bewirtung! Gez. Anita Scherm



MITTEILUNGEN DER VEREINE Freiwillige Feuerwehr Rettenberg e.V. Mo., 6. Aug. Monatsprobe Löschgruppe 1 20.00 Uhr Di., 7. Aug. Monatsprobe Löschgruppe 2 20.00 Uhr Fr., 10. Aug. Einladung zur Einweihung der Floriansstele ab 19.30 Uhr am Feuerwehrhaus mit anschließendem Kameradschaftsabend Mo., 13. Aug. Atemschutzübung Gruppe 1 20.00 Uhr Di., 14. Aug. Atemschutzübung Gruppe 2 20.00 Uhr



Freiwillige Feuerwehr Untermaiselstein Dienstplan Mi., 1. Aug. Di., 7. Aug. 



Monatsübung Gruppe Rottach Monatsübung Gruppe Untermaiselstein



Schützengesellschaft Rottachberg Der Pfarrfrühschoppen mit Schützenmesse der SG Rottachberg erbrachte 500 € Erlös, der zu je 250 € an das Allgäu Hospiz und den Bunten Kreis gespendet wurde. Wir bedanken uns natürlich bei allen Helfern aber auch bei allen Gästen, die dazu beigetragen haben. Des Weiteren laden wir herzlich zum Haxenfest am 4. August ein. Der Aufbau beginnt für alle die Zeit haben ab 18.00 Uhr, Gegrillt wird ab ca. 19.30 Uhr. Um Salatspenden wird gebeten. 35. Luftpistolen Sommerschießen in Rottach am 14.07.2018 Auch noch beim 35. Mal war es wie Eh und Je gut besucht: Das traditionelle Luftpistolen Sommerschießen der SG Rottachberg. In diesem Jahr trafen sich 45 Schützen aus dem gesamten Gau Oberallgäu um sich auszutauschen, zu schießen, und natürlich auch zu Grillen. Bei der anschließenden Preisverteilung wurden die Besten Schützen geehrt:



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])
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LP Meister: 1.Platz: Jens Böddeker (SG Rottachberg) mit 94 Ringen, 2. Platz: Egbert Laqua (Burgschützen Sonthofen) mit 93 Ringen, 3. Platz: Helmut Weser (SG Rottachberg) mit 92 Ringen Damen Meister: 1. Platz: Cornelia Terbeck (SG Rottachberg) mit 91 Ringen, 2. Platz: Beate Ossinger (SG Rottachberg) 91 Ringen, 3. Platz Monika Wölfle (SV Rettenberg) mit 90 Ringen. Meister Auflagebock: 1.Platz: Uwe Fredrich (SG Rottachberg) mit 98 Ringen, 2. Platz: Josef Zistler (Kgl. Priv. SG Immenstadt) mit 94 Ringen, 3. Platz: Richard Bögle (SV Untermaiselstein) mit 94 Ringen Den Besten Tiefschuss (18,8 Teiler) erzielte Erich Schöll vom SV Rettenberg. Der Wanderpokal bleibt ein weiteres Jahr in den Händen der Rottacher Schützen, da die Mannschaft der Schützengesellschaft nur 676 Punkte erreichte. Mit 1355 Punkten belegt der SV Kranzegg den zweiten Platz. Dicht gefolgt vom SV Rettenberg mit 1449 Punkten.



Skiclub Rettenberg  SCR-Rennradtour Am Mittwoch, dem 15. August (Mariä Himmelfahrt), findet die diesjährige SCR-Rennradtour statt. Treffpunkt ist um 9.30 Uhr an der Turnhalle in Rettenberg. Wir fahren eine Runde mit ungefähr 80 bis 100 Kilometer, ein Einkehrschwung findet selbstverständlich auch statt. Tempo wird entsprechend den Teilnehmern gewählt. JEDER ist herzlich willkommen!



TSV Untermaiselstein TSV Untermaiselstein erfolgreich bei 7-Vereine-Sportfest



Schützenverein Kranzegg Am Samstag, den 4. August, findet ab 18.00 Uhr wieder unser schon traditionelles Grillfest in „Spenglars Buind“ statt. Wie jedes Jahr ist für alles bestens gesorgt und wir freuen uns auf viele Besucher. Bitte gebt den Termin auch an Freunde, Bekannte und Gäste weiter – herzlichen Dank.



Harmoniemusik Untermaiselstein- Rottach



Standkonzert in Untermaiselstein Das nächste Standkonzert findet am Sonntag, 5. August um 20.00 Uhr am Musikpavillon in Untermaiselstein statt. Bei ungünstiger Witterung entfällt das Standkonzert. Grillabend mit Wunschkonzert in Untermaiselstein Unser letzter Grillabend der Saison findet am Freitag, 10. August ab 19.30 Uhr am Musikpavillon in Untermaiselstein statt. Die Musikerinnen und Musiker der Harmoniemusik unter der Leitung von Vadym Paskal sorgen mit traditioneller Blasmusik für einen abwechslungsreichen Abend und gute Unterhaltung. Unsere Gäste haben an diesem Abend außerdem die Möglichkeit, das Programm durch Auswahl von Musikstücken mitzubestimmen. Für das leibliche Wohl ist mit Wurst und Steak vom Grill sowie frisch gezapftem Bier und Erfrischungsgetränken der Engelbrauerei Rettenberg bestens gesorgt.



Musikkapelle Rettenberg e.V.



Einen schönen und erfolgreichen Tag erlebten die Sportlerinnen und Sportler des TSV-Untermaiselstein beim diesjährigen 7-Vereine-Sportfest in Rettenberg, Ausrichter war der TSV-Kranzegg. 45 von insgesamt 293 Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren vom TSVU am Start. 7 mal Gold, 6 mal Silber und 4 mal Bronze gab es im Dreikampf. Erste Plätze belegten Lian Geisser, Zeno Glück, Emilia Welte, Pia Ludewig, Magnus Kristen, Roman Weinberger und Sonja Neß. Gold im Hochsprung gelangen Pia Ludewig, Roman Weinberger und Sonja Neß. In der Staffel siegten die Mädels der U10 und die Jungs der U14. Besonderes Highlight war das Tauziehen wo wir den ersten und zweiten Platz belegten. Wir gratulieren allen Sportlerinnen und Sportlern zu Ihren guten Leistungen, alle Ergebnisse sind unter www.7-vereine-sportfest.de nachzulesen. Bis 2019, dann in Untermaiselstein zum 50 jährigen TSV-Jubiläum.



Auf geht’s zum Bergfest An Maria Himmelfahrt, Mittwoch, dem 15. August veranstaltet die Musikkapelle Rettenberg wieder ihr traditionelles Bergfest am Falkenstein (Rottachberg). Das Fest beginnt um 10.00 Uhr mit einem feierlichen Berggottesdienst, gestaltet von den Alphornbläsern, der Musikkapelle und der Jodlergruppe Rettenberg. Anschließend sorgen diese Gruppen sowie der Trachtenverein „Grüntebuebe Kranzegg“ für Ihre Unterhaltung. Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt mit u.a. Wurst, Steak, Kaffee und selbstgemachten Kuchen. Die Veranstaltung findet nur bei schönem Wetter statt, der Eintritt ist frei. Parkplätze sind direkt am Festplatz vorhanden (Zufahrt über Hinterberg). Auf Ihren Besuch freut sich die Musikkapelle Rettenberg. Wir sagen DANKE ! Wir möchten uns auf diesem Weg bei allen bedanken, die zum Gelingen unseres Musikfestes im Juni beigetragen haben. - Danke an alle Sponsoren, die uns direkt oder indirekt unterstützt haben - Danke an alle Anlieger für ihr Verständnis und an alle Grundstücksbesitzer, die uns Parkplätze zur Verfügung gestellt haben



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])
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- Danke an alle freiwilligen Helfer, die uns während der Festtage, aber auch beim Auf- und Abbau tatkräftig unterstützt haben Durch Eure Hilfe wurde das Musikfest ein voller Erfolg! Den Termin für unser Helferfest werden wir noch separat bekannt geben. Besonders bedanken möchten wir uns auch noch beim Frauenbund Rettenberg und den Bäuerinnen, die am Festsonntag für Kaffee und Kuchen gesorgt haben und den kompletten Erlös von 1.400 EUR an die Musikkapelle Rettenberg gespendet haben.
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Frauenbund Rettenberg Kochen schwänzen Am 2. August „Kochen schwänzen“ um 11.30 Uhr im Gasthof AdlerPost. Kräuterbuschen binden Am 14. August ab 13.00 Uhr binden wir bei Annette Hage in Engelpolz die Kräuterbuschen, die wir dann am Bergfest nach dem Gottesdienst verkaufen. Über Kräuter und Blumenspenden würden wir uns sehr freuen. Helfer, auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen mit uns die wohlriechenden Buschen zu binden. Bergtour. Unsere Bergtour findet am 1. September statt. (Näheres dazu im nächsten Gemeindeblatt)  Das Frauenbund-Team



Dorferhaltungsverein Wagneritz e. V Dorffest in Wagneritz Auf geht’s zum Wagneritzer Dorffest am Freitag, den 03.08.2018 ab 19 Uhr auf dem Dorfplatz in Wagneritz. Die Musikkapelle Rettenberg und die Katzenbachtel Musikanten sorgen für musikalische Unterhaltung. Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt. Das Dorffest findet nur bei guter Witterung statt. Wir freuen uns auf viele Besucher und einen geselligen Abend. v.l. Martina Köberle (Bäuerinnen Rettenberg), Helmut Rief (Vorstand MK Rettenberg), Annette Hage (Vorstand Frauenbund Rettenberg)



d ìIllertaler Untermaiselstein  Vorankündigung Stadelfest Am Samstag, den 25. August, findet in Untermaiselstein wieder das traditionelle Stadelfest statt. Schon mal vormerken! Näheres im nächsten Mitteilungsblatt



Raiffeisenbank verhilft TSV Kranzegg zu neuem Zelt-Pavillon Beim 7-Vereinesportfest hatte der neu angeschaffte Zelt-Pavillon des TSV Kranzegg seinen ersten Einsatz, dem noch viele weitere folgen werden. Die Kosten für den praktischen Regenschutz bzw. Schattenspender übernahm die Raiffeisenbank Kempten-Oberallgäu eG.



Trachtenverein Grüntebuebe Kranzegg  Allgäuer Handwerk mit Musik, Trachtentänzen und Grillen Dieser besondere Heimatabend findet am Dienstag, den 7. August ab 19.00 Uhr am Musikpavillon in Rettenberg statt. Michael Dengel zeigt uns den Beruf des Büchsenmachers. Zusätzlich gibt es ein buntes Programm mit dem Reiftle Trio dem Jodlerduo Baiz und natürlich unseren Plattlern. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt! Der Eintritt ist frei! Bei schlechtem Wetter fällt der Heimatabend aus. Ausweichtermin ist der 10.08.18.



Motorradclub Stürzel‘s  Untermaiselstein e.V. Sommerausfahrt 2018 Vom 3. - 5. August findet unsere Sommerausfahrt statt. Wir fahren nach Scheffau am Wilden Kaiser zur Biker-Ranch Wiesenhof. Anmelden könnt ihr euch bei Helmut Endras oder bei Stefan Grath. MC Stürzel`s Biker Stadelparty in Untermaiselstein Am Samstag, den 11. August veranstalten wir in Untermaiselstein wieder unsere Biker Stadelparty! Live-Musik mit „The Louhaus Band“ und den DJs „HENNINATOR & HAGINATOR“. Eintritt frei. Auf Euer Kommen – aller Biker und Nicht-Biker – freut sich der Motorradclub Stürzel`s.



Unser Bild zeigt Raiba-Geschäftsstellenleiter Manuel Zimmermann bei der offiziellen Übergabe an die Vertreterinnen des TSV Kranzegg Susi Müller, Martina Renn und Andrea Geiß (v. r.).



VdK Ortsverband Rettenberg-Burgberg Der Hock im Alpenblick in Oberellegg bei der Wirtfamilie Jankowiak fand bei schönstem Wetter statt. Zu unserer Freude sind 39 VdK-Mitglieder und VdK-Freunde unserer Einladung gefolgt. Sie erlebten einen herrlichen Nachmittag bei wunderbaren selbstgebackenem Kuchen und lustigen Einlagen. Auch gab die bekannte Künstlerin Eva Schroer in Ihrer unnachahmlicher Weise ein Gedicht zu Besten. Alle Anwesenden hatten ihren Spaß, denn es gab viel zu lachen, die Bewirtung war großartig und die Fahrgemeinschaften waren sehr gut organisiert
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Voranzeige Am 30. August ist ein Tagesausflug nach Tettnang ins dortige Hopfenmuseum vorgesehen. Nach dem gemeinsamen Mittagessen ist ab 13.00 Uhr die Führung durch das Hopfenmuseum geplant. Auf der Rückfahrt Richtung Heimat wird noch in Oberreute im Gasthof Adler eingekehrt. Die Fahrtkosten pro Person belaufen sich auf ca.25,-€. Bei einem nachweislich gehbehinderten Teilnehmer kann eine Begleitperson kostenlos mitfahren. Diese/r muss dringend vorab als Begleiterin/er angemeldet werden. Der VdK-Reisedienst ist neuerdings der offizielle Veranstalter. Die Abfahrtszeiten werden im nächsten Mitteilungsblatt bekanntgegeben. Anmeldungen bitte an Aloisia Ritter Tel. 08327/930281 und Lore Hansmeyer Tel.08321/1611



Nr. 15 / 1. August 2018



mann-Schule in Kempten, die Grund- und Mittelschule Oberstaufen sowie die Grund- und Mittelschule Weiler. Ein besonderer Dank geht auch an die Mittelschule Dietmannsried, die mit 460 Schülern die stärkste Gruppe der diesjährigen Sammelaktion stellte. Die Teilnehmerzahl zwischen 4.500 und 5.000 ist dabei in den letzten Jahren stets stabil geblieben. Der ZAK bedankt sich bei allen Schulen für ihre Mithilfe und hofft auf ein rege Teilnahme im nächsten Jahr.



SONSTIGE MITTEILUNGEN Krabbelgruppen Montagsgruppe 9.30 Uhr Infos: Steffi Betz Tel. 08327/9328630 Donnerstagsgruppe 9.30 Uhr Info: Katharina Engstler Tel. 0171/9568041 Dienstag Untermaiselstein 9.30 Uhr, Infos und Anmeldung: Miriam Nuschele, Telefon 0175/4165740 Mittwoch Untermaiselstein 9.30 Uhr, Infos und Anmeldung: Marina Kislich, Telefon: 0160/4563529. Nach den großen Ferien geht es mit der Krabbelgruppe wieder wie gewohnt um 9.30 Uhr los.



Sonthofen in schweren Zeiten Ausstellung im Heimathaus Mehrere Besucher konnten schon feststellen, dass viele Exponate aus unserer Gemeinde kommen. Als ich eine Anfrage der Stadt erhielt, ob ich aus der Gefallenenliste des I. Weltkrieges von Soldaten aus unserem Gemeindegebiet Material zur Verfügung stellen würde, habe ich natürlich zugesagt. So konnte ich nicht nur die Berichte aus der Kriegschronik zu Verfügung stellen, sondern alle Todesanzeigen unserer jungen Männer, Sterbebilder, so weit sie noch vorhanden sind und auch alle anderen Gegenstände, die nach 100 Jahren noch auffindbar sind. Den Dank, den ich bei der Eröffnung erhalten habe, möchte ich weitergeben an unsere Bürgerinnen und Bürger, die dazu beigetragen haben, dass die Ausstellung so viele interessante Dinge vorweisen kann. So gebührt der Dank nicht nur der Familie Karl Göhl und der Familie Anneliese Seipelt, sondern auch Reinhold Rietzler für die Leihgaben, sowie all denen, die noch auf alten Familienbildern ihrer Helden gedenken. Sepp Kirchmann



V.l.n.r.: Anette Bachmeier, Dagmar Engstler (beide Gustav-Stresemann-Schule Kempten), Christian Oberhaus (Geschäftsleiter ZAK), Renate Jeni (ZAK), Udo Seißinger (Grund- und Mittelschule Weiler), Petra Weber (Grund- und Mittelschule Oberstaufen) Foto: Thomas Settele



Mit mona zurück in die Antike – Kostenlose Pendelbusse zum Römerfest am 4. und 5. August Kempten. Erleben, wie sich das Leben vor 2000 Jahren abgespielt hat: Das können die Besucher des Römerfests im Archäologischen Park Cambodunum (APC) in Kempten am Wochenende vom 4. und 5. August. Gladiatoren, Reiter und Handwerker nehmen die Besucher mit auf eine spannende Zeitreise in die Antike. Los geht es an beiden Tagen jeweils um 10 Uhr. Am Samstag haben die Besucher bis 20 Uhr die Möglichkeit, in vergangene Zeiten einzutauchen. Am Sonntag geht das römische Treiben im Archäologischen Park Cambodunum bis 18 Uhr. Kostenlose Pendelbusse zum APC Am Festgelände gibt es keine Parkplätze. Direkt vor die Tore des APC geht es deshalb nur mit den speziell eingerichteten Römer-Pendelbussen der mona.



„Aktion Sauberes Allgäu“ Seit mittlerweile 20 Jahren initiiert der Zweckverband für Abfallwirtschaft Kempten (ZAK) die Aktion „Sauberes Allgäu“. In Zusammenarbeit mit den Allgäuer Schulen sorgen die freiwilligen Helfer mit diversen Müllsammelaktionen für eine saubere Umwelt. Im Zeitraum zwischen dem 9. April und dem 18. Mai beteiligten sich 41 Schulen mit insgesamt rund 4.500 Schülern an der Aktion. Dabei wurden rund 10 Tonnen Müll eingesammelt, der achtlos in die Landschaft geworfen wurde. Neben der kostenlosen Annahme des Mülls und der Bereitstellung von Getränken hat der ZAK in diesem Jahr unter allen teilnehmenden Klassen drei Gewinner ausgelost, die sich über je 300 Euro freuen dürfen. Diese sind die Gustav-Strese-



Auf folgenden drei Linien verkehren die Busse: - Hbf - ZUM – APC und zurück - P+R Ignatz-Kiechle-Straße - APC und zurück - P+R Ari-Kaserne – APC und zurück Allen Besuchern, die mit dem Auto anreisen, wird empfohlen, den Park & Ride Parkplatz „Artillerie-Kaserne“ direkt am Berliner Platz oder den Park & Ride Parkplatz an der Ignatz-Kiechle-Straße zu nutzen und von dort aus mit den kostenlosen Pendelbussen zu fah-
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ren. Die Pendelbusse fahren im 10-Minuten-Takt (Artillerie-Kaserne) bzw. 15-Minuten-Takt (Ignatz-Kiechle-Straße) zum Festgelände und wieder zurück. Für Zugreisende ist der Pendelverkehr Hbf-APC eingerichtet. Die Busse in Richtung APC fahren während des Römerfests im 30-Minuten-Takt ab dem Bussteig A1. Die Fahrpläne dazu gibt es unter www.mona-allgaeu.de/fahrplaene. Das Römerfest-Ticket für Erwachsene kostet 10 Euro. Ein ermäßigtes Ticket gibt es für 5 Euro. Ermäßigt sind Schüler/innen, Studierende und Menschen mit Behinderung. Fragen zum Pendelbusangebot beantwortet das mona Kundencenter an der ZUM telefonisch gebührenfrei unter 0800 / 115 46 00.
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von den unmittelbaren Nachbarn Karin und Jörg Zinsmeister, die ihre Verbundenheit mit dem Haus durch die Übergabe eines Rosenstocks verliehen. Dieser wurde dann auch gleich am nächsten Tag beim Kornwestheimer Haus eingepflanzt. Nach diesem kleinen Festakt wurde im Hause bis in die späten Abendstunden das 50 jährige Bestehen des Kornwestheimer Hauses gebührend gefeiert.



Skizunft Kornwestheim e. V. 50 Jahre Kornwestheimer Haus Das Kornwestheimer Haus in Vorderburg-Acker, ist seit nunmehr 50 Jahren ein Feriendomizil der Skizunft Kornwestheim. Dieses Jubiläum wurde nunmehr in kleinem Rahmen im Haus gefeiert. Es war am 9. August 1968, dass es den neu gewählten Vorständen der Skizunft Kornwestheim, namentlich Paul Knöfel und Roland Schuldt nach hitziger Debatte gelang, die Mitglieder in einer außer ordentlichen Mitgliederversammlung zu bewegen, dem Erwerb einer Sennerei in Vorderburg-Acker zuzustimmen. Ein gewichtiger Grund war zum einen der um 4.000 DM herunter gehandelte Kaufpreis von 46.000 DM aber vor allem auch die von Skizunftmitglied und Architekt Gerhard „Monte“ Moldaschl erstellten Umbaupläne. Damit konnte mit dem Ausbau des angedachten Sommer und Winter Feriendomizil für Familien begonnen werden. Nun fuhren Wochenende für Wochenende „Bautrupps“ von Kornwestheim nach Vorderburg um den Ausbau zu bewerkstelligen. Das Kürzel SZK das ja eigentlich für Skizunft Kornwestheim steht, wurde in dieser Zeit in „Sand, Zement, Kies“ umbenannt. Während des Umbaus gab es aber auch so manche unliebsame Überraschung. Wie gut, dass der ehemalige Leiter der Sennerei, Ernst Zweng das Projekt nachhaltig unterstütze und so auch Kontakte zu heimischen Handwerkern herstellte. Das beinahe unglaubliche wurde durch viel Elan und Ehrgeiz erreicht, nämlich dass Weihnachten 1968 bereits in Vorderburg gefeiert werden konnte. Die endgültige Fertigstellung des ersten Bauabschnitts wurde dann am 26. April 1969 mit einem Festakt gefeiert. 1973 wurde dann auch der zweite Bauabschnitt fertiggestellt. Die enge Verbundenheit mit dem Haus zeigte sich daran, dass Ernst Zweng die Aufgabe des Hauswarts vor Ort übernahm. Diese Tätigkeit übte er 22 Jahre bis zu seinem Tode aus. Seine Ehefrau Kreszentia, kümmerte sich um eine saubere Bettwäsche und war vor allem aber dem Kornwestheimer Haus als Leiterin der Putzteams 44 Jahre lang dem Haus treu verbunden. Zum Gedenken hat die Vorstandschaft an der Grabstätte der Familie Zweng eine Blumenschale hingestellt. Inzwischen ist der Sohn Georg Zweng nun auch schon 20 Jahre in die Fußstapfen seines Vaters getreten und ein sehr sorgsamer Verwalter der Hauses vor Ort. Das nun seit 50 Jahren bestehende Kornwestheimer Haus erfreut sich einer großen Beliebtheit. Dies liegt an der sorge vollen Betreuung durch Georg Zweng aber auch ganz besonders an der Sauberkeit und dem guten Zustand, für das sich das Vorderburger Reinigungsteam und der Kornwestheimer Arbeitsdienst verantwortlich zeigt. Immer wieder wird dies von den Hausgästen lobend erwähnt und dieses Lob hat der zweite Vorsitzende der Skizunft, Klaus Schappke bei seiner Ansprache gebührend hervorgehoben. Danach enthüllte die Vorstandschaft ein neues Schild am Haus, nachdem das Alte über die Jahre der Witterung zum Opfer fiel. Damit kann nun jeder auch erkennen, dass das Kornwestheim Haus ein Feriendomizil der Skizunft Kornwestheim ist. Eine ganz besonders nette Geste kam



Bild: von links: 1. Vorsitzender Uwe Heinle, 3. Vorsitzende Karin Gebauer-Pavokovic, Hauswart Georg Zweng, 2. Vorsitzender Klaus Schappke



INFORMATIONEN AUS DER TOURIST-INFO



30 Jahre Gästeehrung



Uli und Heidi Heßlau aus Dickel (Niedersachsen) mit Hellmut Schneider Eintrag in das Gästebuch der Tourist-Info Rettenberg am 5. Juli: Seit 30 Jahren verbringen wir unseren Urlaub in Rettenberg. Über 40x! Warum Rettenberg? 1) Tolle Lage, super Bergblick, leckere Backwaren von Neher, gute Fleischwaren von Birker, gutes Bier (Zötler) und vieles mehr… 2) Herzliche Freundschaft zur Familie Schneider. Eine ganz besondere Freundschaft mit unserem Haflingerfreund Fritz Zint. 3) Tochter und Familie (4 Kinder) sind begeistert. Vor 31 Jahren verbrachten wir unseren 1. Bayernurlaub mit Tochter Linda in der Nähe von Isny. Vom Bodensee bis Ettal haben wir alles abgefahren. Bei der Durchfahrt Rettenberg ging uns wegen der traumhaft schönen Lage das Herz auf. Im Atlas wurde der Ort eingekreist und im gleichen Jahr für Folgejahr eine Ferienwohnung bei Klaus Stransky gebucht. Irgendwann erfolgte die Übergabe an die Familie Schneider. Wir sagen Danke und kommen immer wieder gerne nach Rettenberg!
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VERANSTALTUNGEN Öffnungszeiten Sommersaison 2018 Minigolfplatz: täglich: 10 - 19 Uhr Mittwoch bis 20 Uhr Geöffnet nur bei entsprechender Wetterlage!



Verleihstation Ausrüstung Abenteuer Galetschbach: täglich 13 - 19 Uhr In den Ferien und am Wochenende schon ab 10 Uhr!



V erleihstation: Kaffeestube Rettenberg, Bichelweg 4, Telefon 0 8327/ 6359850. Öffnungszeiten Tourist-Info Rettenberg: Mo - Fr 9 - 12 und 14 - 17 Uhr Bis 8. September zusätzlich Sa 10 - 12 Uhr An Feiertagen geschlossen.



TÄGLICHE VERANSTALTUNGEN Geführte Wanderritte mit Islandpferden  Pferdehof Eibeler, Vorderburg, Tel. 08327/460 Pferdekutschfahrten durch die Rettenberger Landschaft  Termine auf Anfrage beim Haflingerhof Herz, Tel. 0170/2120253, Sterklis Pferdekutschfahrten mit Heidrun & ihren Friesen  Termine auf Anfrage bei Heidrun Kostanovskis, Tel. 0160/2772051, Untermaiselstein Reitanlage Engelpolz Aktivitäten rund ums Pferd und Pony, Tageskinder- Betreuung. Info und Anmeldung: Tel. 08327/9327666 Grüntenbogensportanlage Kranzegg Öffnungszeiten: Mo-Fr ab 16 Uhr, Sa/So + Feiertage ab 11 Uhr; Ferienzeit: Mo-Fr ab 14 Uhr, Sa/So ab 11 Uhr, Info-Tel. 08327/7586



WÖCHENTLICHE VERANSTALTUNGEN Montag Lamawanderung ab Greggenhofen 14.00 Uhr Ein ganz besonderes Erlebnis! Anmeldung erforderlich, Tel. 0171/4724767 16.30 Uhr Seniorenstammtisch Kleebichlsaal Untermaiselstein, Info-Tel. 08327/449



in der FERIENREGION am Grünten



18.30 Uhr Rücken-Yoga mit Susanne Körner Anmeldung: [email protected] Wo: Dorfwerkstatt Tourist-Info Rettenberg Damen-Gymnastik Kleebichlsaal Untermaiselstein 19.30 Uhr Nach Betreutes Reiten für Kinder und Jugendliche Vereinbarung Vorderburg. Anmeldung & Info: Tel. 0152/23686801 Dienstag Lamawanderung ab Greggenhofen 10.00 Uhr siehe Montag Brauerei-Erlebnis-Führung Privatbrauerei Zötler 10.30 Uhr Erleben Sie die älteste Familien-Brauerei der Welt mit anschl. Verkostung der Bierspezialitäten und „Vollmond-Szenario“ mit ofenfrischen Brezen. Anmeldung am Vortag: Tel. 08327/92128 16.30 Uhr Sennereiführung in Untermaiselstein „Alles Käse und was man aus Milch noch alles herstellen kann.“ Treffpunkt vor der Sennerei Untermaiselstein. Kostenlos! Info-Tel. 08327/7632 Mittwoch Brauereiführung Engelbräu 10.00 Uhr in der Engel-Brauerei, der Braustatt der himmlischen Biere, mit Video-Film, Zwickelbier-Probe und Breze. Info/Anmeldung: Tel. 08327/93000 17.45 - Faszien & Rückenfit 18.45 Uhr Gezielte Kräftigung & Bewegung der Muskulatur und Faszien, Anmeldung: Andrea Zeller (Rücken-Faszien-Trainerin), Tel. 08321/85289, wo: Veranstaltungssaal Tourist-Info 18.00 - Hatha Yoga im „Mittig“ 19.30 Uhr  Info & Anmeldung bei Gabi Maushart, Tel. 0175/1664372, wo: Yogaraum „Mittig“ in Gerats bei Vorderburg 18.30 Uhr Brauerei-Erlebnis-Führung  Privatbrauerei Zötler: Siehe Di.  Besonderheit Mi: Möglichkeit, mit Dämmerschoppen & optional mit Allgäuer Brotzeit zu buchen 19 - 20 Uhr Qigong – Bewegung & Ruhe Ganzheitliche Gesundheitspflege, harmonisiert Körper, Geist & Seele, Anmeldung: Andrea Zeller (Übungsleiterin Qigong), Tel. 08321/85289, wo: Dorfwerkstatt Tourist-Info, Krankenkassenkurs möglich Nach Betreutes Reiten für Kinder und Jugendliche Vereinbarung siehe Montag Donnerstag Hatha Yoga im „Mittig“ 8.30 Uhr siehe Mittwoch, 19.30 Uhr Brauerei-Erlebnis-Führung Privatbrauerei Zötler 14.00 Uhr siehe Dienstag 17.45 Uhr Yin Yoga im „Mittig“  Info & Anmeldung bei Gabi Maushart unter Tel. 0175/1664372, wo: Yogaraum „Mittig“ in Gerats bei Vorderburg 18.00 - Yoga im Kleebichlsaal 19.30 Uhr Matten und Decken bitte mitbringen, Tel. 08327/222 20.00 Uhr Fitness-Gymnastik  für Mädels ab 16 Jahren bis … Kleebichlsaal Untermaiselstein. Info und Anmeldung: Frau Kühn, Tel. 08327/7240
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VERANSTALTUNGEN Allgäuer Kässpatzenessen  auf der Alpe Kammeregg (Vorbestellung), Tel. 08327/1049 Samstag Brauerei-Erlebnis-Führung Privatbrauerei Zötler, siehe Dienstag Lamawanderung ab Greggenhofen 10 & 14 Uhr siehe Montag Knödeltag auf der Höfle-Alp. Info-Tel. 0171/7506663



BESONDERE VERANSTALTUNGEN Mi., 1. Aug. Standkonzert der Jodlergruppe Rettenberg 20.00 Uhr Wo: Kurgärtle Rettenberg. Nur bei guter Witterung. Mi., 1. Aug. Tourenabend auf der Grüntenhütte 19.00 Uhr Spezialität an diesem Tag: Heisse Älpler-Seelen Fr., 3. Aug. Allgäuer Käseabend auf der Höfle Alp 18.00 Uhr  mit Live-Musik. Zu Essen gibt es verschiedenes rund um den Käse. Nur mit Voranmeldung Tel.: 0171/7506663. Fr., 3. Aug. Dorffest Wagneritz 19.00 Uhr Für musikalische Unterhaltung sorgt die Musikkapelle Rettenberg. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Sa., 4. Aug. Grillfest des SV Kranzegg in Spenglars Buind 18.00 Uhr  Sa., 4. Aug. Fledermausführung 21.00 Uhr „Tanz der Vampire“ am Fledermaussee. Sascha Ziehe vom Landesbund für Vogelschutz entführt Sie in das Reich der Fledermäuse rund um die Fledermauswarte. Infos & Anmeldung: Tourist-Info, Tel. 08327/92040 So.., 5. Aug. Standkonzert Harmoniemusik Untermaiselstein20.00 Uhr Rottach am Musikpavillon in Untermaiselstein. Nur bei guter Witterung! So., 5. Aug. Standkonzert Musikkapelle Vorderburg 20.00 Uhr am Vereinehaus in Vorderburg. Nur bei guter Witterung. Di., 7. Aug. Allgäuer Handwerk mit Musik & Trachtentänze 19.00 Uhr am Musikpavillon Hier wird Ihnen ein Allgäuer Handwerk vorgestellt. Im Rettenberger Kurgärtle gibt es Allerlei vom Grill und natürlich das gute Rettenberger Bier! Nur bei guter Witterung. Eintritt frei! Mehr Infos auf S. 9. Fr., 10. Aug. Grillabend der Harmoniemusik Untermaiselstein19.30 Uhr Rottach Mi., 15. Aug. Bergfest am Falkenstein 10.00 Uhr Berggottesdienst mit Alphornbläsern, Musikkapelle und Jodlergruppe. Anschließend buntes Programm. Eintritt frei. Nur bei guter Witterung.



in der FERIENREGION am Grünten MITTEILUNGEN DER KIRCHE



Katholische Gottesdienste Di., 31. Juli Hl. Ignatius von Loyola 19.00 Uhr in Buchenberg Hl. Messe für Senzl und Siegfried Thoma und Wilhelm Schwarz Mi., 1. Aug. Hl. Alfons Maria v. Liguori 8.00 Uhr in Rettenberg Hl. Messe für Anna, Lora und Stefan Bernhard, Marie Franz, Eltern Buhl, Brüder Daniel und Georg Do., 2. Aug. vom Tag 7.30 Uhr in Vorderburg Rosenkranz 8.00 Uhr in Vorderburg Hl. Messe für Josef und Petronilla Mayr, anschl. stille Anbetung Sa., 4. Aug. Hl. Johannes Maria Vianney 18.25 Uhr in Vorderburg Rosenkranz und Beichtgel. 19.00 Uhr in Vorderburg Hl. Messe für Rita und Dieter Andress und verst. Angeh., Alfons Herb und Verstorbene der Fam. Mayr und Egger, Konstantin und Theresia Buchenberg 14.30 Uhr Taufe von Timo Wagner So., 5. Aug. 18. Sonntag im Jahreskreis 8.30 Uhr in Rettenberg Hl. Messe für Erwin Denz und Eltern Tasler 10.30 Uhr in Untermaiselstein. für Philomena und Josef Lochbihler, Theresia und Norbert Schneider Di., 7. Aug. vom Tag 19.00 Uhr in Kranzegg Hl. Messe für Verst. der Fam. Allgeier – Fink – Scholl, Michael und Ambros Zeller Mi., 8. Aug. Hl. Dominikus 8.00 Uhr in Rettenberg Hl. Messe für Marianne und Meinrad Socher, Maria und Josef Socher Do., 9. Aug. Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein) 8.00 Uhr in Vorderburg Hl. Messe für Richard Zobel 18.25 Uhr in Untermaiselstein. Rosenkranz 19.00 Uhr in Untermaiselstein. Hl.Messe So., 12. Aug. 19. Sonntag im Jahreskreis 8.30 Uhr in Rettenberg Hl. Messe für Rosi Schafheutle und Verst. der Fam. Petzko 10.30 Uhr in Vorderburg Hl. Messe für Hedelies und Georg Weißenbach, Hedwig und Otto Wiest Hedwig Gschwender, Hermann Köpf 8.30 Uhr in Untermaiselstein. Hl. Messe für Theresia, Hans und Fidel Hindelang; Karl Jörg Mo., 13. Aug. vom Tag 19.00 Uhr in Vorderburg Fatimafeier mit Hl. Messe, bei guter Witterung im Pestfiredhof Di., 14. Aug.  Hl. Maximilian Maria Kolfbe, Ordendspriester, Märtyrer 19.00 Uhr in Untermaiselstein. Hl. Messe - mit Kräutersegnung für Otto Putz und Eltern Putz - Willmann Mi., 15. Aug. Hochfest Mariä Himmelfahrt – Weihe der Kräuterbüschel
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10.00 Uhr Bergfest am Falkenstein, Hl. Messe gestaltet von der Musikkapelle 8.30 Uhr Hl. Messe - mit Kräutersegnung, für Genoveva und Franz Herb, Gerda Gschwend Taufkatechese für Schulkinder Liebe Eltern! Es kann ganz unterschiedliche Gründe haben, warum Eltern ihr Kind nicht im Babyalter taufen lassen. Nun sind in den letzten Jahren vereinzelt Eltern auf uns Seelsorger zugegangen mit der Anfrage wegen einer Taufe ihres Kindes im Schulalter. Wir möchten darauf antworten und wie schon in einem früheren Pfarrbrief angekündigt eine Taufvorbereitung anbieten. Sie ist gedacht für Schulkinder der zweiten und dritten Klasse (7-8 Jahre). Die Taufvorbereitung beginnt in der ersten Oktoberwoche 2018. Im Sakrament der heiligen Taufe wird die Liebe Gottes zu uns Menschen vierfach sichtbar: Wir werden Kinder Gottes, gehören zur Gemeinschaft der Kirche, haben teil am Geschick Jesu Christi, an seinem Tod und seiner Auferstehung, und der Empfang der Taufe vergibt Schuld und Sünde. Wenn Sie, liebe Eltern, Interesse daran haben Ihr Schulkind taufen zu lassen, dann melden Sie sich bitte noch vor dem Sommer im Pfarrbüro der Pfarreiengemeinschaft Grünten unter der Telefonnummer 08321 / 788787-0. Ich werde Sie dann kontaktieren, um alles weitere mit Ihnen zu besprechen. Anmeldeschluss ist der 14. September.  Mit besten Grüßen, Pfarrer Heribert Stiegler Firmung 2019 Im Herbst startet wieder ein neuer Vorbereitungsweg zum Empfang der Firmung. Dazu finden im Oktober zwei Informationsveranstaltungen für die Eltern der möglichen Firmbewerber statt. Der einzelne Elternabend gliedert sich immer in drei Teile: - Inhaltliche Hinführung zum Sakrament der Firmung - der Firmvorbereitungsweg ganz konkret (Terminblatt) - Organisatorisches und Fragen. Eingeladen zum Empfang des Firmsakramentes sind die Jugendlichen, die ab dem Herbst in die 7. Klasse gehen, aber auch ältere, die noch nicht gefirmt sind. Die Feier der Firmung wird, wie gewohnt, Ende Juni / Anfang Juli 2019 sein. Elternabende finden statt am: Dienstag, 16.10. um 20.00 Uhr im Pfarrheim in Blaichach für die Eltern aus Burgberg, Rettenberg und Vorderburg. Dienstag, 23.10. um 20.00 Uhr im Pfarrheim in Blaichach für die Eltern aus Blaichach und Untermaiselstein.



Nr. 15 / 1. August 2018
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Redaktionsschluss für die kommenden Ausgaben:



Erscheinungstag: Annahmeschluss: Dienstag, 14.08.2018 



Montag, 06.08.2018



Samstag, 01.09.2018 



Donnerstag, 23.08.2018



Samstag, 15.09.2018 



Montag, 10.09.2018



Montag, 01.10.2018 



Montag, 24.09.2018



Montag, 15.10.2018 



Montag, 08.10.2018



Freitag, 02.11.2018 



Freitag, 26.10.2018



Donnerstag, 15.11.2018 Donnerstag, 08.11.2018 Samstag, 01.12.2018 



Montag, 26.11.2018



Samstag, 15.12.2018 



Freitag, 07.12.2018



Evangelische Kirchengemeinde Mi., 1. Aug. Berggottesdienst auf dem Mittag beim Gipfelkreuz 11.00 Uhr (findet nur bei gutem Wetter statt) So., 5. Aug. 9.00 Uhr Frühstück für alle Generationen 10.00 Uhr AMiGo - Gottesdienst für alle Generationen miteinander und Geburtstagssegnung, Stephanuskirche Blaichach So., 5. Aug. Seegottesdienst am Großen Alpsee 19.00 Uhr auf dem Gelände der Wasserwacht, (findet nur bei gutem Wetter statt) Mi., 8. Aug. Berggottesdienst auf dem Mittag beim Gipfelkreuz 11.00 Uhr (findet nur bei gutem Wetter statt) So., 12. Aug. Gottesdienst mit Abendmahl 10.00 Uhr Stephanuskirche Blaichach So., 12. Aug. Seegottesdienst am Großen Alpsee 19.00 Uhr auf dem Gelände der Wasserwacht, (findet nur bei gutem Wetter statt)



✄
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Meldung von Veranstaltungen: Yvonne Grünwald Tel. 0 8327/ 9 20 40 [email protected]



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])



▲ ▲▲



Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg 



Wir en wünsch ö h ne eine sc szeit! Urlaub



persönlich +++ sachkundig +++ verlässlich Meisterwerkstatt • Neu- und Gebrauchtwagen



▲▲▲



Inhaber Christian Herz Dorfstraße 35 - 37 87549 Rettenberg-Freidorf
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Carport



▲▲▲



▲



▲



▲▲▲



Nr. 15 / 1. August 2018 



Größe: 16,5 m² mit einer Höhe von 2,30 m und absperrbarem Lagerraum von 5,60 m² für 85,-€ monatlich ab sofort in Kranzegg



zu vermieten.



Anfragen bitte an: [email protected] Telefon 08327/1010 Web www.auto-herz.eu E-Mail [email protected]



Reinigungshilfe für Ferienwohnungen in Rettenberg OT. dringend gesucht. Tel.: 0162 /3 34 31 98



Kreatives auf der Mooshütte Am Samstag 11. August, von 11 - 17 Uhr laden wir Euch zum 1. Mal zu unserer kleinen, aber feinen Ausstellung auf der Mooshütte ein. Handgesponnene Garne, Handgenähtes, Socken für jede Grösse, handgefärbte Wolle... Freut euch auf echte Handarbeit aus der Umgebung. Verwöhnt werdet ihr natürlich mit unseren hausgebackenen Kuchen und deftige Brotzeiten.



Bauernhof gesucht! Junges, allgäuer Paar sucht Bauernhof zu kaufen. Zustand egal. Gerne auch renovierungsbedürftig. E-Mail: [email protected] oder 0151/59843627



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])
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Mitteilungsblatt der Gemeinde Rettenberg 



Nr. 15 / 1. August 2018



Energiebehandlungen bei Erschöpfung ➔ Kraftvoll Tel. Terminvereinbarung 0151/25751407 Susanne Felkner



Grillfest am Samstag, den 4. August Am Samstag, den 4. August findet ab 18.00 Uhr wieder unser schon traditionelles Grillfest in „Spenglars Buind“ statt. Alle Einheimischen und Gäste sind dazu recht herzlich eingeladen. Für Unterhaltung und das leibliche Wohl wird natürlich bestens gesorgt. Veranstalter: SV Kranzegg



Bitte senden Sie uns Ihre redaktionellen Beiträge als einzelne Text- und Bild-Dateien. Danke!



WIR KÜMMERN UNS UM Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen, Vorsorgeverträge, alle Formalitäten & Behördengänge. VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.



87527 SONTHOFEN 87541 BAD HINDELANG info@bestattungen-woelﬂe.de www.bestattungen-woelﬂe.de Zillenbachstraße 3 Grüntenstraße 17 Telefon 0 83 21. 8 55 69 Telefon 0 83 24 . 95 33 95



➤ Redaktionsschluss für die Ausgabe am 14. August ist am Montag, 6. August 2018 ([email protected])



























Empfehlen Sie Dokumente












Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2016 - Andreas SchÃ¶ferle unter Tel. 08327/457 oder Stefan KÃ¶berle. ([email protected]) melden. Jahreshauptversammlung. Am 18. dezember ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

vor 3 Tagen - Diensthabende: Henry Waibel / Karin Runge. Bewirtung: Sabine NeÃŸ. Mi., 12. Sept. .... Deutschland und Holland. Unsere Idee war Locations zu ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

24.09.2011 - Der 5. kostenlose Tanzkurs in Standard und Latein kÃ¶nnte im. Oktober ... Kostenlose und schweigepflichtige Beratung und UnterstÃ¼tzung.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2015 - Sonntag, 8. MÃ¤rz. Infos zum Gemeindeblatt unter Telefon 08323/802-354. Fax 08323/802-360 â€¢ E-Mail [email protected]. âœ„. âœ„. Freitag, 30.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2018 - lernte hier meinen Mann kennen und bin aus Liebe gebliebenâ€œ, ge- stand unter .... Wir freuen uns auf viele Besucher und eine tolle Stimmung.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

07.08.2017 - sechs Kinder aus den Klassen 1 bis 4 verbringen hier zusammen den Schultag. .... Tolle Saison beim TSV Untermaiselstein. Nachdem wir am ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.09.2018 - Alle Besu- cher kÃ¶nnen an diesem Tag von 9.30 - 16 Uhr die neue â€žKita am GrÃ¼ntenâ€œ nach Lust und Lau- ne besichtigen. Um 9.30 Uhr wird die ...Es fehlt:










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

Bitte informieren Sie die Tourist-Info Rettenberg Ã¼ber alle Veranstal- tungen, welche auch .... info der gemeinde rettenberg zum neuen Meldegesetz, welches am 1. ...... Ein System fÃ¼r alles! ... 165/70 R14 BLT Semperit Master-Grip 2. 52,50 â‚¬.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.07.2015 - in Vorderburg Hl. Amt fÃ¼r Irmgard und Erwin. Eckart, Franz + Theresia Eckart u. verst. Weckerle. 10.00 Uhr in Rettenberg Pfarrgottesdienst.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

Forstpflanzen kÃ¶nnen ab sofort wie bisher bei den Ã¶rtlichen Forst- warten bestellt werden: .... 9885 oder per Mail an [email protected]. .... Anmeldung auf das Konto: 1850466 bei der Raiba OA-SÃ¼d (BLZ: 73369920). Treffpunkt in ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

20.09.2018 - Freitag, 7. September, 17.00 - 18.00 Uhr. Treffpunkt: GemÃ¼sebau Hiedl, Wasserschwenden 8, 87452 Altusried. Anmeldung: bis 6.9. bei der ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

23.07.2014 - Kindergarten untermaiselstein. Kommet ... grÃ¶ÃŸter Begeisterung bauten die Kinder dann selbst Schwerter, bas- ..... GemÃ¼tlicher â€žDorf-Hockâ€œ.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

rische Versorgung, Versicherungen, Vollmachten und vieles mehr. ... Den Leitfaden gibt es auch online unter ... Tickets fÃ¼r den Kirchentag kÃ¶nnen online.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

02.12.2016 - Power Point 2010 Grundkurs. â€¢ Computer Grundkurs ..... Bewerbung bi e unter gruentenhue [email protected] oder 08327/7474. Zur VerstÃ¤rkung ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.04.2015 - Wir freuen uns Ã¼ber viele Interessierte. impuls. Beratungsnachmittag fÃ¼r Menschen mit Behinderung. Eine kostenlose Beratung fÃ¼r Menschen.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

Eine reichhaltige Tombola auch Dank einiger Spenden mit vielen sinnvollen Sachpreisen .... Maul, gestaltet vom Chor. DreikÃ¶nigsweihen â€“ Afrika Mission di., 7.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.01.2018 - und 1. Vorplattler Peter Wolf berichteten Ã¼ber ein ereignisreiches ... Das Amt wird von Peter Wolf Ã¼bernommen. ... am Kindergarten in U-Stein.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

08.10.2018 - berg, das ist das Ziel der Solar-Offensive im Landkreis OberallgÃ¤u. Bild: ..... in Vorderburg Hl. Messe fÃ¼r Walter und Erna Pischel. Di,. 2.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

03.10.2016 - Oktober 2016 ([email protected]). 2. Mitteilungsblatt der ... Di., 11. Okt., 20.00 Uhr Gruppe 2. Mo., 17. Okt., 20.00 Uhr Gruppe 1. Freiwillige ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

04.01.2017 - benÃ¶tigen, tragen Sie diese bitte hier ein: ... Mittagsbetreuung angemeldet sind, ist die Betreuung an diesem Tag kostenlos) ... des neuen Fahrzeugs, ein HLF20 der Firma Schlingmann, heraus. .... Abends ist Party angesagt - Weitersagen,










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

14.08.2017 - Schnelles Internet: Rettenberg wechselt auf die Ãœberholspur. Rund 1.200 Haushalte kÃ¶nnen ab 15.08.2017 schneller ins Internet.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

05.06.2015 - Leiter der Abt. Garten- bau des Betriebshofes. Kosten ... wohlverdienten Ruhestand unseres Wasserwartes Herrn Michael. Thoma, wird unser ...










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

Hermann Jäger war von 1966 bis 1996 Mitglied ... 19.00 Uhr Schießleitung: Petra Jäger .... Adolf mit seinem Allgäu-Kabarett gewinnen, der uns die Allgäuer.










 








Postwurfsendung an alle Haushalte 

15.05.2015 - gleichzeitig trainieren kÃ¶nnen. Diesen ..... Wir fahren heuer zuerst mit dem Auto nach Wertach. ... Wer ein Auto mit FahrradtrÃ¤ger hat, sollte dies.
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